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„Bei uns daheim“ – so heißen Seiten, die
regelmäßig im Lokalteil unserer Zeitung
erscheinen. Darauf ist Platz für Artikel und

Fotos von Vereinen, Schulen, Pfarrgemeinden
sowie anderen Organisationen aus der Region.
Diese können sich hier kostenlos und in ihren ei-
genen Worten der Öffentlichkeit präsentieren.

Wenn auch Sie Artikel für Ihre Organisation
beisteuern wollen, besuchen Sie unser In-
ternet-Portal beiunsdaheim.de. Sie finden

dort eine einfache Schritt-für-Schritt-Anleitung,
wie Sie sich einmalig als „Bei-uns-daheim“-Re-
porter registrieren, um dann unkompliziert und
schnell Texte und Bilder hochzuladen.

Beiträge werden in der Regel unmittelbar
online veröffentlicht. Die Redaktion prüft,
welche Artikel in der Zeitung abgedruckt

werden können. Bitte beachten Sie, dass dafür
die Textlänge begrenzt ist, damit möglichst alle
Organisationen zu Wort kommen. Alle weiteren
Informationen finden Sie auf beiunsdaheim.de.

Baumpflanzaktion im Zuge des
Ferienprogramms

Von Christian Liebl
Markt Wernberg-Köblitz

Unter Führung des 1. Bür-
germeisters Konrad Kiener
wurden erneut im Zuge des
Ferienprogramms Bäume auf
dem alten Hochspeicher am
Fischberg gepflanzt. Auf-
grund der hohen Teilneh-
merzahl von Kindern im Al-
ter von ca. 8 Jahren unter
Mithilfe der Eltern und Vor-

bereitung des Bauhofes
konnten hier 30 Bäume, Ei-
chen und Rotbuchen, ge-
pflanzt werden.
Diese Aktion fand bereits

im 6. Jahr in Folge statt und
der Platz des alten Hochspei-
chers der Wasserversorgung
ist nun Dank der Mithilfe der
Kinder wieder zu einem gro-
ßen Teil aufgeforstet, vielen
Dank hierfür! Trotz teilweise
widrigen Bedingungen, Jahre
mit sehr wenig Regen und

nicht optimalen Bodenver-
hältnissen, haben nahezu al-
le gepflanzten Laubbäume
überlebt und werden hof-
fentlich viel CO2 aus der At-
mosphäre binden. Durch die-
se jährliche Aktion leisten
unsere Kinder in der Markt-
gemeinde ihren Beitrag zum
Klima und Natur. Wir hoffen
das die Kinder Ihre Bäume
auch in den nächsten Jahren
noch Besuchen und Pflegen
werden.

Die Teilnehmer bei der Baumpflanzaktion. Bild: Christian Liebl

Tennisabteilung des FC Luhe Markt eröffnet
neue Plätze

Von Reinhard Kreuzer
FC Luhe-Markt

Schon vor 4 Jahren plante der
FC Luhe Markt eine Tennis-
abteilung und den Bau von
zwei Plätzen als weiteres
Sportangebot. Der Gedanke
in der Vorstandschaft reifte.
Im Vorjahr wurden dann die
Pläne für zwei Tennisplätze
genehmigt. Es dauerte auf
Grund von weiteren fehlen-
den Genehmigungen des
Landratsamtes. Wetterbe-
dingte Hindernissen kamen
hinzu, nun sind im heurigen
Sommer die Plätze fertig ge-
worden, aber noch nicht
spielbereit. Abtrocknen, Sand
walzen und abziehen sind Ar-
beiten, die nun kontinuier-
lich für die Befestigung der
Plätze durchgeführt wurden.
Auch wenn das Drumherum
noch viele Baustellen zeigt,

etwa die fehlenden Außenan-
lagen, das Warten hat ein En-
de. Gerade in diesen Tagen
sind die beiden Tennisplätze
nahe dem Vereinssportheim
spielfertig.
Momentan kann ein neues

Kapitel aufgeschlagen wer-
den mit gelegten Linien,
Netzaufbau, Einzäunung und
Wegeführung. Vier Mitglie-
der wollen einigen Interes-
senten das Spiel mit dem
gelben Filzball zeigen. Dazu
setzten sie letzte Woche ei-
nen Schnupperabend an, der
von 18 bis 20 Uhr die erwar-
teten Spieler und Spielerin-
nen auf den roten Sandplatz
führen sollte. Die Akteure
um Kassier Timo Kreuzer wa-
ren dann überrascht. Am
Donnerstagabend war ganz
schön was los. Mit so viel An-
drang haben die vier Küm-
merer nicht gerechnet. Des-
halb mussten die vorbereite-

ten Tennisschläger durchge-
wechselt werden. Es waren 20
Erwachsene und 12 Kinder
gekommen, dazu noch jede
Menge Zuschauer. Um das
Kindertraining kümmerte
sich Tobias Kick mit Tochter
Linda, um die Erwachsenen
Timo Kreuzer und Finn und
Alex Drechsler. „Es soll min-
destens noch einmal, wenn
das Wetter passt auch ein
zweites Mal wiederholt wer-
den“, sagte Kreuzer. Im
nächsten Jahr werden ver-
schiedene Trainingseinhei-
ten angeboten. In jedem Fall
für Anfänger und Kinder,
aber auch für Spieler, die ihr
bisheriges Können verbes-
sern möchten. Zur Fertigstel-
lung der Anlage ist für heuer
noch geplant, den Humus
um den Platz anzugleichen
und die Pflasterung des We-
ges, soweit es das Wetter zu-
lässt, fortzusetzen.

Zahlreiche Teilnehmer kamen zum Schnuppertraining des FC Luhe Markt. Bild: Timo Kreuzer

Für fünf Mädchen und einen Jungen war
es der erste Schultag

Von Sieglinde Schärtl
Grundschule Leuchtenberg

Für Jana Bäumler, Bibiana Er-
mer, Emily Kellner, Milina
Krammer, Anton Lanzl und
Kristin Norgauer begann am
Dienstag der Ernst des Le-
bens. Fünf Mädchen und ein
Junge konnten am Dienstag
in Begleitung ihrer Eltern die
Grundschule in Leuchten-
berg besuchen.
Die Erstklässler wurden

von der Schulleiterin Katja
Meidenbauer begrüßt. Auch
die Schüler von Klassen zwei

bis vier hießen mit ihren
Lehrerinnen die Neulinge
willkommen mit dem Lied
„Hand in Hand.“ Die Schullei-
terin Katja Meidenbauer hat-
te für die Kinder einen Zau-
berspruch dabei, der ihnen
ein schönes Schuljahr be-
scheren möge.
Sonja Kramer, die Lehrerin

der Erstklässler, bastelte mit
ihnen die Namensschilder
und jedes Kind durfte seine
Schultüte malen. Gemein-
sam mit den Zweitklässlern,
lernten sie in der Kombiklas-
se den ersten Schultag ken-
nen. Sie waren zwar teils auf-

geregt aber die Freude über-
wiegt und so waren gleich
sehr vertraut mit dem neuen
Lebensabschnitt.
An der Grundschule wer-

den die Kinder in der Kombi-
klasse 1/2 von Sonja Kramer
unterrichtet, Magdalena
Prechtl unterrichtet Kombi-
klasse 3/4 und Martina
Rauch Klasse 4 und sie wer-
den dabei von Förderlehrerin
Simone Friedl, Fachlehrerin
Andrea Scherm, der mobilen
Reserve Anja Scharnagl und
neu an der Schule ist Lehr-
amtswärterin Julia Wild, un-
terstützt.

Die sechs Abc-Schützen mit ihrer Lehrerin Sonja Kramer. Bild: Sieglinde Schärtl

Schulstart an der Grundschule
Niedermurach

Von Sabrina Bartsch
Grundschule Niedermurach

Am 10. September 2024 er-
lebten 12 Erstklässler an der
Grundschule Niedermurach
ihren ersten Schultag. Sie
werden gemeinsam mit 13
Zweitklässlern jahrgangs-
kombiniert von Frau Fiona
Hauser-Kroner unterrichtet.
Im Klassenzimmer der Klasse
1/2 waren die Klassenlehrerin
und die Zweitklässler schon
gespannt auf die neuen
Schüler. Die Schulleiterin
Frau Ortrud Sperl begrüßte
gemeinsam mit Frau Hauser-
Kroner und dem Bürgermeis-

ter Herrn Martin Prey die
Kinder mit ihren Eltern. Die
Sekretärin, Frau Sabrina
Bartsch, lernten alle Anwe-
senden, neben den beiden
neuen Lehramtsanwärterin-
nen Frau Sarah Roth und
Frau Lorena Müllner kennen.
Außerdem unterrichten heu-
er an der Grundschule die
Fachlehrerin Frau Anja
Eckert Werken und Gestal-
ten, die Religionslehrerin
Frau Michaela Kiesl (Kl. 1/2)
und Herr Pfarrer Rösl (Kl. 3/4)
Religion sowie Frau Marie
Hartl Schwimmen. Nachdem
die Schulanfänger das Grup-
penfoto für die Zeitung ab-
solviert hatten, begann für

sie der erste Unterricht.Wäh-
renddessen bot der Eltern-
beirat den wartenden Eltern
Kaffee und Kuchen an. Im
Schulanfangsgottesdienst in
der Pfarrkirche spendete
Herr Pfarrer Rösl allen Schul-
kindern den Segen für ein er-
folgreiches Schuljahr. Im An-
schluss daran überreichte
der Elternbeirat an Frau Ale-
xandra Vogl einen Geldbe-
trag für ihren erkrankten
Sohn Lukas, einem ehemali-
gen Schüler der Grundschu-
le. Das Geld wurde am ersten
Schultag und auch schon bei
der Verabschiedung der
Viertklässler im Juli von den
Eltern gespendet.

Für zwölf Kinder begann in Niedermurach die Schulzeit. Bild: Sabrina Bartsch
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